
  



Vorwort Obmann Hanspeter Webhofer  

 

Liebe Vereinsmitglieder! 

 

Schon im Vorfeld zur Jahreshauptversammlung gab es einige Gespräche, wer 

weiterhin eine Funktion im Verein ausführen möchte, bzw. war es mir ein 

Anliegen, den Vorstand mit jungen Kräften aufzufüllen. Mit Johanna Schett 

als Kassier, Maria Bodner als Referentin für Kinder und Florian Wilhelmer als 

SL-Stellvertreter ist das auch gut geglückt.  

 

Neben den Aktivitäten in den einzelnen Sektionen haben wir einen Schwerpunkt in den Kinderbereich 

gesetzt. Im Jahresbericht wird noch von 5 Aktivitäten im Kinderbereich berichtet. Im Herbst wird Maria 

Bodner auch noch mit dem Kinderturnen für Volksschulkinder beginnen. 

 

Insgesamt hat die Sportunion mehr als 10 Veranstaltungen, Kurse, etc. in der Gemeinde Strassen 

durchgeführt bzw. angeboten. Einige Aktivitäten finden auch statt, ohne dass sie in diesem Jahresbericht 

vorkommen, da uns Fotos bzw. Berichte fehlen. (Volleyball oder Herren-Fußball in der Halle) 

 

Allen, die zum Gelingen beigetragen haben, möchte ich ganz herzlich DANKE sagen. Besonderer Dank 

auch den Sponsoren und Preisspendern. 

 

 

Mitgliederstatistik per Dezember2012 

 
Jahr 1991 1996 2001 2006 2012 

Mitglieder 221 210 340 340 258 

 

 Männlich Weiblich Gesamt 

Bis 14 29 17 46 

15 bis 18 28 17 45 

19 bis 105 62 167 

Gesamt 162 96 258 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die herrschende Kälte, Wind und Schneetreiben schreckten die 40 Skifahrer aus Strassen 

nicht ab, bei der Vereinsmeisterschaft am 12. Feber 2012 am Dorfberglift teilzunehmen.  

Der Bewerb der Sportvereine Abfaltersbach, Kartitsch und Strassen bestand aus einem von 

Günther Gasser mit 28 Toren ausgeflaggten Riesentorlauf. Dabei zeigte sich, dass die Skifahrer aus 

Strassen im Wettbewerb der drei Vereine gut mithalten konnten und sechs von 22 Klassensiegen 

holten.  

Die zwölfjährige Lea Wilhelmer wurde mit 58,81 Sekunden auch heuer wieder Vereinsmeisterin 

und musste sich der Tagesschnellsten Ingrid Sint aus Kartitsch lediglich mit 0,11 Sekunden 

Rückstand geschlagen geben. Ihr Bruder Florian erzielte die insgesamt drittschnellste Zeit und 

wurde mit 54,96 Sekunden ebenfalls Vereinsmeister. Neben der Familie Wilhelmer, die die 

beiden Vereinsmeister stellte sei auch noch die Familie Trojer erwähnt, die mit vier Klassensiegen 

aufwarten konnte. 

Bei der abendlichen Siegerehrung auf dem Schulhausplatz, auf der es neben den Pokalen auch 

zahlreiche Tombolapreise gab, dankte Ehrenschützer Bgm. Franz Webhofer allen Funktionären 

und Aktiven für ihren Einsatz. 

 

  



Zusammenarbeit – Skiclub Hochpustertal 

Die Kinder von Strassen sind auch beim umfangreichen Winterprogramm des Skiclub 

Hochpustertal eingeladen. Insbesondere bei den Skikursen im Jänner und bei den Hobbygruppen 

waren auch einige Kinder von Strassen dabei. 

 

Strassener Schinachwuchs zählt zu den Besten Osttirols! 

Auch in der Saison 2011/2012 hat sich das mühevolle Training wieder ausgezahlt. Mit Lea 

Wilhelmer, Tobias und Simon Trojer, Fabian und Lara Klammer waren fünf Kinder aus unserer 

Heimatgemeinde beim Rennkader des Skiclub Hochpustertal dabei. 

Es konnten sowohl Tobias Trojer als auch Fabian Klammer den 1. Platz in ihren Klassen bei der 

Gesamtwertung des Osttirol-Cup-Alpin erreichen. Unser Schinachwuchs bewies sich auch bei 

diversen Rennen in Nordtirol bei Konkurrenz aus Gesamttirol und konnte dabei Plätze von 1 bis 

5 erreichen. 

Den beiden Trainern aus Strassen, Martin Klammer und Josef Wurzer, gebührt dafür 

Anerkennung und Dank, aber auch dem unermüdlichen Einsatz der Eltern, die keine Kosten und 

Mühen scheuen, um ihrem Nachwuchs diese sportlichen Erfolge möglich zu machen. 

 

 

 

Klassensieger Tobias Trojer und Fabian Klammer bei der Siegerehrung in Hopfgarten i. Defr. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Vereinsmeisterschaft 2012 

Die Sektion Stocksport der Sportunion Raika Strassen hat auch in der Saison 2011/2012 zur 

Vereinsmeisterschaft auf dem Eisplatz in Tassenbach eingeladen. Bei hervorragenden Eisbedin-

gungen wurde das Turnier am späten Nachmittag vom Schiedsrichter Huber Harald mit neun 

teilnehmenden Mannschaften angepfiffen. 

Nach fairen aber anspruchsvollen Spielen um den Titel des Vereinsmeisters wurde das Turnier mit 

dem Sieg der „Jäger“ vor den „Fischern“ und den „Mir 4“ entschieden. Die „Jäger“ konnten 

somit das Ergebnis der Dorfmeisterschaft, wo sie hinter den „Fischern“ auf dem zweiten Platz 

waren, umdrehen. Bei der Siegerehrung wurden neben Pokalen und Medaillen an die ersten drei 

Siegerteams auch Sachpreise an alle anderen teilnehmenden Gruppen durch den Obmann der 

Sportunion Strassen, Hanspeter Webhofer, SL Alois Huber und den beiden Stellvertretern 

Wolfgang Notdurfter und Robert Joas überreicht.  

Obmann Webhofer bedankte sich bei allen Teilnehmern und allen, die bei dieser Veranstaltung 

mitgeholfen haben. Nach der Siegerehrung klang die Vereinsmeisterschaft 2012 im Vereinshaus in 

Tassenbach gemütlich aus. 

 

 

Obmann Hanspeter Webhofer, Peter Paul Weiler, Klaus Aichner, Josef Bodner, Manfred Aichner, 

Manfred Bodner, SL Alois Huber, Stellv. Wolfgang Notdurfter, 

kniend: Peter Paul Kofler, Gastschütze: Franz Hofmann Reinhard Bachmann v.l. das Siegerfoto. 

 



Dorfturnier 2012 

Am Samstag, den 14. Jänner 2012 hat die Sektion Stocksport der Sportunion Raika Strassen zur 

Dorfmeisterschaft auf den Eislaufplatz in Tassenbach eingeladen.  

Bei erfrischenden minus sieben Grad in der Früh, sehr guten Wetterbedingungen aber extrem 

glatten und damit schwierigen Eisverhältnissen kämpften neun Mannschaften um die Plätze.  

Nach einem kameradschaftlichen Turnier wurden die Medaillen und Sachpreise an alle 

Mannschaften bei der anschließenden Siegerehrung überreicht.  

 

Obmann Hanspeter Webhofer bedankte sich bei Sektionsleiter Alois Huber und seinen 

Stellvertretern Robert Joas und Wolfgang Notdurfter sowie Schiedsrichter Harald Huber und 

allen anderen Helfern für die Organisation dieser Veranstaltung. Ehrenschützer Vize-Bgm. Ing. 

Karl Mair wies auf die Bedeutung solcher Veranstaltungen für die dörfliche Gemeinschaft hin und 

überreichte die Ehrenpreise. 

 

 

 

Das Siegerfoto von links beginnend: Vize Bgm. Ing. Karl Mair, SL-Stv. Wolfgang Notdurfter, 

Peter-Paul Weiler, SL Alois Huber, Josef Bodner, Manfred Bodner, Manfred Aichner, Obm. 

Hanspeter Webhofer. 

  



 

 

     

Stauseelauf 2012 

Über die Langstrecken schnappte das Holländerduo Jolanda Verstraten und Joost Blokland der 

heimischen Laufelite die Tagessiege weg. Dennoch gingen von den insgesamt 22 Klassensiegen 

zwölf nach Osttirol, die restlichen 8 konnten Südtiroler Läufer für sich entscheiden. 

Der 21. Tiroler Wasserkraft Stauseelauf am 2. Juni 2012 lockte als dritter Bewerb des Raiffeisen 

Läufercups 119 Teilnehmer, 46 davon aus Südtirol, bei warmen Sommerwetter an den Start. Über 

die ca. 500m lange Strecke der Jüngsten entpuppte sich Marie Gasser als schnellste.  Die nächste 

Distanz konnten Jonas Wibmer und Sophia Waldauf für sich entscheiden. 

Bei den Damen kam es zu einem packenden Zweirundenlauf. Während Irmgard Huber nach der 

ersten Runde hinter der späteren Siegerin Jolanda Verstraten noch zweite war, wurde sie in der 

zweiten Runde noch von Andrea Oberbichler überholt. Dagmar Mair aus Strassen wurde damit 

dritte in der Klasse W30. Roswitha Moser aus Abfaltersbach zeigte sich einmal mehr als 

beständigste W40-Läuferin und gewann ihre Klasse. Bei den Herren stellte Michael Singer klare 

Zweirundenbestzeit mit 12:17,9 Minuten auf, Lokalmatador Alfred Schett musste sich in der Klasse 

M60 lediglich Alois Burger geschlagen geben. 

Über vier Runden kam es zu einem Kopf-an-Kopf-Rennen, das schließlich der Niederländer Joost 

Blokland vor Ernst Obexer für sich entschied. Drittschnellste Zeit lief der Jugendbeste Lukas 

Elzenbaumer.  

 

Tagessieger aus Holland mit Ehrenschützer und Sektionsleiter 



 

 

 

 

 

 

Mit zahlreichen Aktionen versuchte die Sportunion im Vereinsjahr 2012 vor allem den jüngeren, also 

Kindergartenkindern und Volksschülern, Spaß an der Bewegung zu vermitteln: 

 

Schinachmittage mit Kindergartenkinder 

Gemeinsam mit Kindergartenleiterin Waltraud Geiler-Webhofer hat die Sportunion zu drei Skinach-

mittagen eingeladen. Ein Nachmittagstermin wurde wegen „Schlechtwetter“ zum Bouldern in der 

Volksschule genutzt. Hanspeter und Sieglinde Webhofer haben es an den zwei verbleibenden Nachmittag-

tagen verstanden, Technik und Sicherheit beim Skifahren der Kinder zu verbessern und der Spaß kam 

natürlich auch nicht zu kurz. 

 

Waltraud Geiler-Webhofer Sieglinde Webhofer Irmgard Huber und Hanspeter Webhofer mit den Kindern 

Jonas, Thomas, Stefan, Fabian, Mattea, Eva, Laurin, Matteo, Maria und Emanuel  

 



 

Schitag in der Volksschule 

Die Schulskitage der Tiroler Seilbahnen finden als eine Aktion des Landesschulrates für Tirol und den 

Tiroler Seilbahnen statt. Unterstützt wird die Aktion vom Österreichischen Skiverband, der Tiroler 

Wasserkraft und Sport 2000. 

Auch die Volksschüler von Strassen nahmen daran teil. Bei herrlichem Sonnenschein und noch milden 

Temperaturen konnten wir 2 herrliche Skitage in Obertilliach genießen. Von den Bergbahnen wurden wir 

sehr freundlich aufgenommen und unserem Abenteuer stand nichts mehr im Wege. Durch zahlreiche 

Helfer (Hanspeter Webhofer, Irmgard Huber, Rosi Wurzer, Maria Bodner, Franz Valtiner, 2 Schilehrer der 

Schischule Obertilliach, 2 Lehrerinnen) war es uns möglich, kleine Gruppen zu bilden. So konnte jedes 

Kind ideal gefördert und gefordert werden. Mit Stolz können wir sagen, dass alle Schüler das Schi fahren 

erlernt haben. Eine besondere Freude für die Kinder und Begleitpersonen war, dass am Vormittag eine 

herrliche Jause von unseren Elternvertreterinnen Michi Fuchs und Verena Mair geliefert wurde. 

Am 2. Tag durften die Kinder bei einem Hindernisrennen ihr Können zeigen. Alle waren mit Eifer dabei, 

galt es doch, die beste Zeit zu erreichen. Bei der Preisverteilung in der Schule waren manche sehr erstaunt, 

welch guten Platz sie erzielt hatten. 

Diese 2 herrlichen Tage waren vor allem auch durch die großzügige finanzielle Unterstützung der Sport-

union Strassen möglich. Ein herzliches Dankeschön an Obmann Hanspeter Webhofer. Auch bei allen 

anderen Helfern möchten wir uns nochmals herzlich für die Mithilfe bedanken. In unserer Schule findet 

Schulpartnerschaft nicht nur am Papier statt, sondern sie wird gelebt. 

VD Kathrin Valtiner 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



Bouldern im Kindergarten – März 2012 

Gemeinsam mit dem Kindergarten wurde von der Sportunion wieder „Klettern/Bouldern“ in der 

Volksschule angeboten. An drei Terminen, jeweils Dienstag nachmittags haben ca. 10 Kinder dieses 

Angebot angenommen. Unter der Anleitung von Hanspeter Webhofer und Betreuung von 

Kindergartenleiterin Waltraud Geiler-Webhofer hatten die Kinder hauptsächlich „Spaß“ am „Kraxeln“. 

 

 

 

  



Zumba for kids – März/April 2012 

Auf Initiative von Renate Troyer von der Heimatbühne Strassen haben wir für Volks- und Hauptschüler sechs 

Übungseinheiten des trendigen Fitnesstanzes „ZUMBA“ angeboten. Von den Kindern war lediglich ein 

Kostenbeitrag von € 1,- pro Einheit zu entrichten. Den Rest der Kosten hat die Sportunion Strassen übernommen. 

Andrea Szar konnte als geprüfte Zumba-Vortänzerin die Kinder (diesmal nur Mädchen!!) begeistern und nach den 

sechs Einheiten wurde bereits angefragt, wann wieder so tolle Tanzstunden folgen werden. 

 

 

  



Kinderfußball – Juni - August 2012 

Nach dem Erfolg und der Begeisterung 2011 haben Hanspeter Webhofer und Gabriel Wurzer auch im 

Sommer 2012 ein Fußballtraining für Mädchen und Buben im Alter von 5 bis 9 Jahren angeboten. 

Insgesamt 11 Kinder haben an den 11 Trainingseinheiten teilgenommen. Am Ende hat die 

Begeisterung/Teilnahme zwar bei manchen etwas nachgelassen, aber einige „Fußballtalente“ aus Strassen 

haben das Training bei der Union Sillian-Heinfels fortgesetzt. 

 

           

            



 

 

 
 

Saison- u. Trainingsbeginn war wiederum der Monat Oktober 2011 und reichte bis Ende April 

2012. Als Trainingstag hatten wir, wie schon in den vergangenen Jahren den Freitag gewählt. Mit 

viel Fleiß haben die noch verbliebenen 3 Jugendlichen ihre Trainingseinheiten absolviert. 

 

 

Bezirks-Meisterschaft 

 

Weiler Jakob und Fuchs Juri  haben an der Jugend-Bezirksmeisterschaft teilgenommen. Fürhapter 

Klemens konnte aus Krankheitsgründen nicht teilnehmen. Der Wettkampf wurde am Schießstand 

in Lienz/Pfister durchgeführt. 

 

Platzierungen: Jakob Weiler:  8. Platz  177 Ringe, Juri Fuchs 14. Platz  141 Ringe 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ich möchte mich bei den jungen Sportlern unserer Sektion für ihre aktive Ausübung dieser 

Sportart bedanken und zu ihren Ergebnissen herzlich gratulieren! 

 

Ein besonderer Dank ergeht an die Schützenkompanie für die Bereitstellung der Räumlichkeiten 

und der Ausrüstung.  Ein „Danke“ an unsere Vereinsführung für die Unterstützung! 

 

 

 

Hans Bergmann 

Sektionsleiter 

          
 



 

 

 

Vorturnerin und nunmehrige Sektionsleiterin Margit Wilhelmer konnte sich wieder auf die lang-

jährigen treuen Turnerinnen verlassen und so nahmen zwischen Oktober und März 

durchschnittlich 14 Teilnehmerinnen an den insgesamt 20 Einheiten teil. 

 

Ob Aerobic, Gymnastik mit Musik oder Yoga – es wird keine Möglichkeit ausgelassen, um den 

Körper zu stählen und zu formen und das anschließende gesellige Zusammensein umso mehr zu 

genießen. 

 

Neben dem fast schon legendären „Turnerinnen-Mittwoch“ trifft man sich aber auch außertour-

lich zu verschiedenen sportlichen Tätigkeiten – im Sommer zum Beispiel zu Fahrradtouren, im 

Winter haben einige das Schneeschuhwandern für sich entdeckt. 

 

Bleibt zu hoffen, dass das eingeschworene Turnerinnen-Team noch lange Spaß an der Bewegung 

hat und dass sich ab und zu der eine oder andere Neuzugang im Turnsaal blicken lässt. 

 

 

 

 

 

 

 



 

ZUMBA – DANCE 

 

Nachdem das Kursangebot „Zumba for Kids“ die Kinder derart begeistert hat, wurde von 

Müttern angeregt, auch für Erwachsene einen Kurs anzubieten.  

 

Beginnend mit 13. April hat man von der Sportunion dann vorerst sechs Einheiten angeboten. 

Andrea Szar hat es auch bei den Frauen verstanden, die „Zumba-Begeisterung“ zu wecken und es 

wurden dann noch vier weitere Einheiten angehängt. Auch die Beteiligung mit 21 Frauen war 

geradezu sensationell. 

 

Im Herbst 2012 (Beginn 19. Oktober) wurde eine Fortsetzung bereits mit Andrea vereinbart.  

 

 

 

Margit Wilhelmer 

Sektionsleiterin 



 

   

  
 

 

 


